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Gränstadt, Landau, Neustadt, Kaiserslautern, Germeröhclm
und Dürkheim sind lateinische Schulen; zu Epeier, »vo sich
auch eine Sternwarte und 1 geistl. Seminar befindet, und
zu Zweibrücken sind Gymnasien und Lyceen. — Wie die
Verbesserung des Schulwesens und der Gewerbe, so ward
der Gnade Seiner kbnigl. Majestät von Bayern auch die
Wiederherstellung dee Speier-Domeö vorbehalten. Im Jahre
1821 wurde der Anfang damit gemacht. Durch bedeurendeu
Kostenaufwand steht er jetzt wieder da in seiner alten Würde,
einfach, groß und schön. Vier herrliche Glocken, von denen
Pie größte 167 Zentner wiegt, Hallen wieder von der hohen
Kuppel. Im nämlichen Jahre ward auch die Wiederher¬
stellung des Kanals von Frankenthal auf Kosten der Staats¬
kasse angeordnet. — Die übrige neueste Geschichte ist mit
der des sämmtlichen bayer. Vaterlandes eng verflochten. —

Oberpfalz imdRegenöburg.
(Aeltere Geschichte.)

Erster Abschnitt.
Von den frühesten Zeiten bis auf Karl den Großen.

Hier bis an die Markomannen in Böhmen saß das
friedliche, aber zugleich tapfere Volk der Hermunduren.
Doch der allbegehrliche Römer trug seine Waffen auch in
diese Gegenden, die Heerstrassen, Castelle und Pfahlgräben
gegen die freiheitsliebenden Deutschen schützen sollten. Aber
auch Rom sank und siel, und verschiedene deutsche Stämme,
ja selbst später Avaren, nahmen die heutige Oberpfalz,
einst von den Bojer« Nordgau genannt, in Besitz.


